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Escape Room „Es gibt keine Party B“ zum Thema „Kritischer Konsum 

und verantwortungsvolles Handeln“ 
 

Die Methode Escape Room wird bereits vielerorts mit 

verschiedenen thematischen Schwerpunkten umgesetzt. 

Anhand unterschiedlicher Rätsel arbeiten sich die Teil-

nehmenden Stück für Stück an die Lösung heran. Die 

Rätsel in einem Escape Room sind in der Regel in meh-

reren aufeinander aufbauenden Phasen gestaltet. Diese 

sind anhand von Symbolen oder anderen Markierungen 

gekennzeichnet. Die Methode wird auch in der Jugend-

bildung eingesetzt, um einen spielerischen Zugang zu 

komplexen Themen zu ermöglichen. Hierdurch werden 

unterschiedliche Kompetenzen wie Teamgeist, Kombina-

tionsfähigkeit und logisches Denken geschult.  

 

 
 

Welchen zeitlichen Umfang hat der Escape Room? 
Die Durchführung des Escape Rooms dauert etwa eine Stunde. Im An-

schluss sollten im Rahmen von Auswertungs- und Vertiefungsmodulen 

unterschiedliche Aspekte zum Themenkomplex Nachhaltigkeit aufgegriffen 

und eine inhaltliche Reflexion mit den Teilnehmenden angestoßen werden. 

Das Gesamtkonzept (inkl. Auswertungs- und Reflexionseinheiten) hat so-

mit einen Umfang von sechs Unterrichtseinheiten à 45 Minuten. Für Kurs-

leitende steht ein Leitfaden mit Informationen zum Einsatz, Hinweisen für 

die Vorbereitung und einem Ablaufschema für sechs Unterrichtseinheiten 

sowie ein PDF-Dokument, das alle benötigten Anleitungen und Druckvor-

lagen enthält, zur Verfügung.  

 
Rahmenbedingungen: 
 
Alter: 14 bis einschließ-

lich 26 Jahre 

 

Gruppengröße:  

idealerweise 7 bis 15 

Teilnehmer*innen 

 

Wie sieht das Szenario aus?  

Die Teilnehmenden stehen als Team vor der Aufgabe, die Geburtstagsparty ihres Opas Theo zu retten: 
 

Heute Abend sollte die Feier zum 70. Geburtstag von Opa Theo stattfinden. Er hat sich riesig darauf ge-
freut, endlich einmal wieder alle seine Freunde und Angehörigen zu sehen. Vieles war schon vorbereitet. 
Leider ist Hannah, die Enkelin, die für die Organisation zuständig war, erkrankt und konnte die Feier 
nicht fertig organisieren. Hannah liegt mit einer Blinddarmentzündung im Krankenhaus und hat euch vor-
her noch schnell um Hilfe gebeten. Ihr seid wild entschlossen, die Feier zu retten. Bestimmt finden sich in 
Opa Theos Wohnung Hinweise auf die Planung. Es muss doch möglich sein, auch kurzfristig zu dekorie-
ren, ein Essen und ein Programm auf die Beine zu stellen und die Gäste zu empfangen!   

 
Wie groß ist der finanzielle Aufwand?  

Für die Umsetzung des Escape Rooms müssen im Vorfeld Ausstattungsgegenstände angeschafft wer-

den. Die entstehenden Kosten belaufen sich auf maximal 170 Euro. Diese müssen im Rahmen der An-

tragstellung beim Förderprogramm „Politische Jugendbildung“ als Eigenmittel eingebracht werden.   
 

 

Wo kann ich die Materialien bestellen?   

Das Gesamtpaket (Leitfaden für Kursleitende, PDF-Datei mit An-

leitungen und Vorlagen sowie Escape-Room-Materialien) kann als 

Zipdatei kostenlos unter folgendem Link heruntergeladen werden: 

www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugend

bildung/escape-room.php  

 

>>> Hinweise zu Fördermöglichkeiten für die Umsetzung finden Sie auf der nächsten Seite! <<< 
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Dieses Projekt wurde mit Mitteln des Kinder- und 

Jugendplans des Bundes (BMFSFJ) gefördert.

 

https://www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugendbildung/antragstellung.php
https://www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugendbildung/antragstellung.php
http://www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugendbildung/escape-room.php
http://www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugendbildung/escape-room.php
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Wie kann man eine finanzielle Förderung für die Umsetzung des Escape Rooms beantragen? 

Wenn Sie den Escape Room an Ihrer Volkshochschule umsetzen möchten, können Sie dafür über das 

Förderprogramm „Politische Jugendbildung” des DVV eine Förderung beantragen: 

 Förderfähig sind Maßnahmen der politischen Bildung für junge Menschen von 10 bis ein-

schließlich 26 Jahren.   

 

 Veranstaltungen dürfen nicht mit geschlossenen Schulklassen durchgeführt werden und müssen 

an jedem Veranstaltungstag einen Mindestumfang von sechs Unterrichtseinheiten (à 45 Min.) 

haben.   

 

 Bezüglich der konkreten Förderbedingungen beachten Sie bitte unser KJP-Merkblatt sowie die 

KJP-Richtlinien.   

 

 Ihren Antrag können Sie über https://foerderangebote.volkshochschule.de einreichen.   

 

 Die Antragsfrist für das folgende Förderjahr ist jeweils der 1. November.  

 

Bei Fragen können Sie das Team der Zentralstelle für Politische Jugendbildung jederzeit kontaktieren.  

Wir beraten Sie gerne! 

https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/verbandswelt/projekte/politische-jugendbildung/materialpool-foerderung/KJP-Merkblatt-fuer-das-Foerderjahr-2021_Stand-25.02.2021.pdf
https://www.politischejugendbildung.de/fileadmin/content/Foerderung/KJP-Richtlinien_2016
https://foerderangebote.volkshochschule.de/
https://www.volkshochschule.de/verbandswelt/projekte/politische_jugendbildung/team.php

